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Wang, M. & X. Fan: Butterflies Fauna Sinica: Lycaenidae. 414 Seiten mit 216 Strichzeichnungen 
von Genitalien, dazu 28 Farbtafeln mit 926 Einzelabbildungen. 22x29,5cm, fester Halblei- 
nen-Einband mit farbigem Schutzumschlag, € 160,—. ISBN 7-5349-2384-0. Zu beziehen über 
den Rezensenten oder Antiquariat Goecke & Evers, Inh. Erich Bauer, Keltern-Weiler. 


Von meinem Freund Mın Wang und seinem Mitautor XıaoLınG Fan werden in diesem Buch alle 
bisher in China bekannt gewordenen Lycaeniden bearbeitet. Hierbei handelt es sich um insge- 
samt 515 Arten mit 390 Unterarten aus 146 Gattungen. Als neu werden dabei eine Unterfami- 
lie, eine neue Gattung, sechs neue Arten und eine neue Unterart beschrieben. Da das Buch 
durchgehend alle Informationen auch in Englisch widergibt, ist es für jedermann verständlich 
und leicht für alle Bestimmungsarbeiten zu verwenden. Hierbei helfen nicht nur die zahlrei- 
chen Genitalabbildungen, auch die Falterabbildungen der 28 vorzüglichen Farbtafeln tragen 
hierzu bei. China, zwischen der orientalischen und palaearktischen Region gelegen, weist so- 
mit bei den Lycaeniden eine sehr hohe Biodiversität aus, die von keiner Nachbarregion nörd- 
lich des Äquators übertroffen wird. Aufgrund der großen Landmassen mit der großen Strüktu- 
rierung durch die zahllosen Gebirge ist zu erwarten, daß in den folgenden Jahren noch weit 
mehr Arten entdeckt werden können. Das vorliegende, moderne Standardwerk über die Lycae- 
nidae Chinas kann hierzu als Basispunkt dienen. 

Hervorzuheben ist, neben der wissenschaftlichen Qualität des Textes, auch die gute techni- 
sche und gestalterische Qualität des Gesamtwerks. Den Autoren und dem Verlag zolle ich An- 
erkennung und Respekt für diese erbrachte Leistung, wird hierdurch eine weitere Lücke auf 
dem Gebiet der lepidopterologischen Forschung verkleinert bzw. geschlossen. 
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